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Den neusten

online immer dabei haben

Turnusgemäße Ämter-
übergabe beim Rotary
Club Norderney: Bernd
Daehne übernimmt das
Zepter von Jörg Saathoff.

HEUTE:
Bernd Daehne neuer
Chef bei den Rotariern

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY
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„Der Trubel spornt mich an“
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Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

uch wenn sich al-
lein die Begrifflich-
keit der Ausdrücke
„Frühwarnstufe“

und „Alarmstufe“ so anhören,
als müsse man in Panik gera-
ten, sei bereits an dieser Stelle
erwähnt: Dem ist nicht so.
Und auch wenn Wirtschafts-
minister Robert Habeck we-
gen der angespannten Lage
auf denGasmärkten die zwei-
te Eskalationsstufe im Not-
fallplan Gas ausgerufen hat,
geht es dabei eher darum, be-
reitzusein, falls sichdieSitua-
tion verschlimmert. Man
rechnet dabei in Szenarien,
die bis dato alle den Konjunk-
tiv ausleben: Was wäre wenn
Russland die Gaslieferungen
vollständig einstellt? Hierzu
gibt es Erklärungsbedarf –
auchaufNorderney.

Notwendige Entwicklung

Aufgrund der gefährdeten
Versorgungslage hält Wirt-
schaftsminister Habeck den
Schritt für „erforderlich“. Das
sieht Holger Schönemann,
Geschäftsführer der Stadt-
werke Norderney, genauso,
wie er auf der Pressekonfe-
renz zum Thema Gasversor-
gung auf Norderney bestätig-
te. Man müsse sich jedoch
sehr detailliert mit dieser
Thematik auseinandersetzen,
um die Situation in Gänze er-
fassen zu können, meinte der
Energie-Profi.
Zuerst müsse man wissen,

dass der Notfallplan Gas der
Bundesregierung in drei Stu-
fen geteilt ist. Erstens die
Frühwarnstufe, die bereits ei-
nen Monat nach der Invasion
der russischenTruppen in der
Ukraine, also am 30. März,
eingeläutet wurde. Zweitens
die Alarmstufe, die am 23. Ju-
ni ausgerufen wurde, vor-
nehmlich, da Russland die
GaslieferungendurchdieOst-
see-Pipeline Nord Stream 1
von100auf40Prozentverrin-
gerte. Aktuell sei die Versor-
gungssicherheit in Deutsch-
land und damit auch auf der

A

Insel gewährleistet und es än-
dert sich für die Verbrauche-
rinnen und Verbraucher noch
nichts.
Aber die Lage müsse sehr

genau beobachtet und ent-
sprechende Maßnahmen –
wie beispielsweise die Redu-
zierung des Gasverbrauches –
eingeleitet werden, damit
auch im kommenden Winter
2022/2023 ausreichend Gas
zur Verfügung steht, so Schö-
nemann. „Jeder kann in sei-
nem privaten Umfeld sparen,
sei es durch kürzere Dusch-
zeiten oder dadurch, sich mal
einen Pullover anzuziehen als
übermäßigzuheizen.“
Der letzteSchritt aufderEs-

kalationsleiter wäre die Not-
fallstufe, in der der Staat in
den Markt eingreift und den
Gasverbrauch in bestimmten
Bereichen reduziert. Aber
auch dann sind bestimmte
Kundengruppen besonders
geschützt. Dazu zählen aktu-
ell Haushaltskunden, soziale
Dienste und öffentliche Ein-
richtungen (zum Beispiel
Krankenhäuser, Alten- und
Pflegeheime, Feuerwehr und
Polizei).

...undNorderney?

Für die Versorgungssicher-

heitder InselgeltedasGleiche
wie für ganz Deutschland.
Man befände sich derzeit in
einer kritischen Situation,
aber es bestehe kein Grund
zurPanik.AusSichtderStadt-
werke ist das Ausrufen der
„Alarmstufe“ die notwendige
und richtige Konsequenz auf
dieaktuelleLage.
„Als Energieversorger der

InselNorderney setzenwir al-
les daran, dass wir diese Krise
gemeinsam meistern. Wir
sind uns der Verantwortung,
das Netz sicher, zuverlässig
und leistungsfähig zu betrei-
ben, bewusst. Aus diesem
Grund haben wir bereits di-
rekt nach dem Ausrufen der
ersten Stufe – der „Frühwarn-
stufe“ – einen Krisenstab ein-
gerichtet, welcher sich inten-
sivmit denNotfallplänen aus-
einandersetzt. Unterstützt
werden wir dabei zusätzlich
von externen Fachexperten
aus der Branche“, erklärt
Schönemann.
Zum gegenwärtigen Zeit-

punkt können die Stadtwerke
Norderney den Kunden noch
keine Auskunft über die zu-
künftigen Preisanpassungen
geben, da man sich in einer
außergewöhnlichen Situation
befände. Allerdings ist abseh-
bar, dassman sich auf steigen-

dePreiseeinstellenmüsse.

Abschläge nicht erhöhen

In diesem Zusammenhang
wiesHolger Schönemann ein-
dringlich darauf hin, dass es
sinnfrei wäre, momentan die
monatlichen Abschläge der
ZahlungenandenEnergiever-
sorger zu erhöhen. Kommt es
zu Preiserhöhungen, würden
die Abschläge automatisiert
und durch die Stadtwerke an-
gepasst.
„Uns ist bewusst, dass wir

uns gerade in einer äußerst
schwierigen Situation befin-
denundvieleunsererKundin-
nen und Kunden sowohl Fra-
gen wie auch Sorgen beglei-
ten“, sagt Schönemann. „Wir
werden in Kürze eine Infor-
mationsveranstaltung durch-
führen, bei der wir transpa-
rent auf alle Fragen eingehen
werden. Aber auch außerhalb
der Veranstaltung steht das
Team der Stadtwerke bei Fra-
gen jederzeit per E-Mail unter
vertrieb@stadtwerke-norder-
ney.de sowie telefonischunter
04932/8790zurVerfügung.“
Zusätzlich haben die Stadt-

werke Norderney Internetsei-
ten erstellt, auf denen sich
KundenüberdieaktuelleSitu-
ation rund um die Versor-

gungssicherheit informieren
können: www.stadtwerke-
norderney.de/gas/versor-
gungssicherheit.

„Die Situation ist äußerst schwierig“
Wie ist die Versorgungslage auf der Insel? Krisenstab setzt sich mit Notfallplänen auseinander

Sven Bohde

Was kompliziert aussieht, ist es auch. Holger Schönemann erklärt die Energiesituation. Foto: Bohde



He liebeKinder,
heute geht es um ein The-

ma, dass nicht nur uns im
Wattenmeer betrifft, sondern
alle auf der ganzenWelt. Und
zwar das Thema Überfi-
schung. Aber was bedeutet
Überfischung genau und wo
sinddieGefahren füruns?
Überfischung bedeutet,

dass durch Fischfang mehr
Fisch aus einem Gewässer
gefangen wird, als natürlich
wieder nachwachsen kann.
Das hat zur Folge, dass die
Fischbestände immer klei-
ner werden und irgendwann
sogar zusammenbrechen.
Und das hat weitreichende

Konsequenzen für das
Ökosystem.
Heutzutage sind bereits

34 Prozent der weltweiten
Fischbestände überfischt. 60
Prozent der Bestände wer-
den bereits maximal be-
fischt und stehen kurz vor
derÜberfischung.
Aber wie sieht es bei uns in

derNordsee aus?
Von den fast 230 Fischar-

ten der Nordsee, haben 23
eine wirtschaftliche Bedeu-
tung und werden als Speise-
fisch verkauft oder zu Fisch-
mehl oder Fischöl verarbei-
tet. Die wohl bekanntesten
sind Hering, Scholle,
Dorsch, Schellfisch und Ma-
krele.
Aus Daten von 2020 geht

hervor, dass 48 Prozent der
Nordseebestände überfischt
sind. Nur vier Bestände ha-
ben eine gesunde Größe und

werden nachhaltig befischt.
Besonders der Dorsch wird
sehr stark befischt.
Doch wie ist es überhaupt

dazu gekommen?
Früher galten die Fischbe-

stände der Nordsee als uner-
schöpflich. Und so wurde
auch Fischerei betrieben.
Man hat damals ohne Gren-
zen gefischt und viel zu viel
entnommen. Da sich die
Fangmethoden immer wei-
ter entwickelten und verbes-
serten, konnte man immer
noch mehr Fisch fangen, ob-
wohl die Fischschwärme be-
reits kleiner geworden wa-
ren. Das Ganze ging so weit,
bis der befischte Bestand zu-
sammenbrach.
Heutzutage gibt es Fang-

quoten, die regeln sollen,
wie viel Fisch gefangen wird.
Die Wissenschaft gibt Emp-
fehlungen aufgrund von Be-
standsanalysen an die Politik
ab. Leider fallen die eigentli-
chen Fangquoten der Politik
oftmals höher aus, als die
Empfehlungen der Wissen-
schaft. Dazu kommt,
dass die Fischerei mehr
Fisch fängt als sie ei-
gentlich darf.
Und so ver-
stärkt sich
dieÜber-

fischung nochweiter.
Wichtig wären daher bes-

sere Kontrollen und Schutz-
zonen, in denen sich die Be-
stände wieder erholen kön-
nen. Wenn wir uns umstel-
len auf eine nachhaltigere Fi-
scherei, dann haben am En-
de alle etwas davon. Nicht
nur die Tiere, sondern auch
dieMenschen.
Wenn ihr das nächste Mal

Fisch kauft, könnt ihr darauf
achten, ob diese Art über-
fischt ist oder nicht. Das
könnt ihr ganz einfach mit
Hilfe der Fischratgeber-App
vom WWF überprüfen. In
der App sind die meisten
Speisefische aufgelistet und
eswird angezeigt, ob ihre Be-

stände in gutem
Zustand sind
oder ob sie ge-
fährdet sind. Ei-
ne andere Mög-
lichkeit ist, zu prü-

fen, ob der Fisch mit
dem MSC-Siegel für nach-
haltige Fischerei ausge-
zeichnet ist. So können alle
darauf achten und einen po-
sitivenBeitrag leisten.
Bis nächsteWoche,
euerKornrad

@'erêischung
FangÂuoten sollen £erhindern, dass zu £iel Fisch gefangen ¢ird

Etwa 360000 kg Fisch enthält allein dieser Fang mit einem Ringwadennetz. Foto: Wikipedia
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BALTR1K „Wir sind froh, dass
bei dem Feuer in der Balt-
rumer Strandkorbhalle nie-
mand verletzt worden oder
zu Schaden gekommen ist“,
äußerte sich Baltrums Bür-
germeister und Kurdirektor
Harm Olchers nach dem
Brand erleichtert.
Das Ausmaß der Zerstö-

rung durch die Flammen ist
noch nicht absehbar. Eine
genaue Feststellung wird
erst nach einer Begutach-
tung durch die Sachverstän-
digen möglich sein. Harm
Olchers hofft, dass es durch
die Hitze nicht zu Schäden
an der gesamten Hallen-
konstruktion gekommen ist.

„Besonders dankbar bin ich
der Freiwilligen Feuerwehr
Baltrum, die es geschafft hat,
den Großbrand schnell un-
ter Kontrolle zu bringen,“ so
der Inselbürgermeister wei-
ter, der sich wegen einer Co-
rona-Infektion mit mildem
Verlauf noch kein Bild vor
Ort machen konnte. Auch
ein Übergreifen auf ein Sani-
tärgebäude sowie auf die be-
nachbarte, naturgeschützte
Dünenlandschaft konnte die
Inselfeuerwehr verhindern.
Bei den Löscharbeiten des

Großbrands Dienstag letzter
Woche waren 35 Einsatz-
kräfte der Freiwilligen Feu-
erwehr Baltrum beteiligt,

welche kurz nach dem Aus-
lösen des Alarms um 21.40
Uhr an der Brandstelle ein-
trafen.
Durch das rasche Vorge-

hen der Inselfeuerwehr
konnte ein Großteil des Ge-
bäudes gerettet werden.
Nach jetzigem Stand haben
die Flammen einen Teil der
Strandkorbhalle mit dem
Werkstattbereich, einen
Strandrollstuhl sowie
Kleinstmaterialien zerstört.
Menschen kamen bei dem
Feuer nicht zu Schaden. Ein
Vertreter der Unteren Was-
serschutzbehörde war schon
auf der Insel, um sich ein
Bild vor Ort zu machen. Ein

Brandsachverständiger wird
in den kommenden Tagen
zur Ermittlung der Brandur-
sache erwartet.
Für die Gemeinde und

Kurverwaltung Baltrum
stellt sich nach dem Feuer
schon jetzt ein neues Prob-
lem: wohin mit den Strand-
körben, wenn die Sommer-
saison Anfang September
bereits wieder auf die Zielge-
rade geht? „Dafür müssen
wir jetzt dringend eine Lö-
sung finden“, betont Bürger-
meisterOlchers.
Der Brand dämpft aber

derzeit nicht die Freude der
Inselgemeinde über denwie-
derhergestellten Badestrand

– pünktlich
zum Ferien-
beginn in
Nordrhein-
Westfalen.
Da die Sand-
aufschüttun-
gen im en-
gen Zeitplan
geblieben
sind, ist es
gelungen‚
bis zum Be-
ginn der
Hochsaison
Surfschulen, Kajakstation,
Beachvolleyballnetze, Spiel-
geräte und nicht zuletzt die
ursprünglichen Strandkorb-
bereiche vollständig wieder-

herzustellen. „Wir freuen
uns, dass die Sommergäste
ihrenUrlaub amStrand in ge-
wohnter Weise verbringen
können“, sagtHarmOlchers.

„�ráeichtert un" "anä'ar“
Baltrums BÜrgermeister zum Brand der Strandkorbhalle

Der Brand war gut sichtbar.
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Ma der BaggerfÜhrer mit gesundheitlichen 7roblemen zu kämpfen
hatte, musste die Feuer¢ehr ihn aus acht Metern Höhe bergen.

Von einem MagirusCMitarbeiter erhielten einige Kameraden die EinC
¢eisung in das Bedienen der neuen Mrehleiter.

Lb¢ohl kein neuer Sand angelandet ¢erden kann, ¢ird nachts beC
reits £on der Mepotstelle Material 4ichtung Lsten transportiert.

Mas ha£arierte Segelboot konnte aus der Brandungszone auf die
7romenade geborgen ¢erden.
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Namey Ulice
RasseyMischling
Geburty '*. Uugust '*'(
Geschlechty ¢eiblich, kastriert

Fundtier der Woche
aus dem Hager Tierheim G Telefony q 4P 3R ª 4 2j

Alice ist eine einÄährige, sehr ängstliche kleine HÜndin, die aus
4umänien zu uns kam. Es dauerte eine ðeit bis sie zu unserem
7fleger Vertrauen fassen konnte, der aber Äetzt immer sch¢anzC
¢edelnd begrÜ�t ¢ird. Ma ihr, ¢ie ¢ir feststellten, ein ð¢eithund
£iel Sicherheit und Selbstbe¢usstsein gibt ¢Ürden ¢ir uns ein ðuC
hause mit Hund fÜr sie ¢Ünschen ebenso ¢ie hundeerfahrene MenC
schen. Wenn Sie Alice kennenlernen möchten, melden Sie sich bitte
bei uns: 1ierheim Hage, Hagermarscher Stra�e ((, 'ëì'í Hage, 1eleC
fon *íèïé©í'ì oder per Mail tierheimChage±tConline.de. Mas 1elefon
ist täglich £on (í bis (ë /hr besetzt.
Interessententermine inklusi£e Qassigehen: nur nach telefonischer
1ermin£ereinbarung.

Weitere 1iere finden Sie auf der Homepage des 1ierheims
unterwww.tierheimChage.de und unterwww.norden.de.

einen geschulten Bli-
cken entgeht nichts
am Norderneyer
Nordstrand. Strand-

kapitän Heiko Hoffmann hat
hier das Sagen und die Ver-
antwortung. Der 59-Jährige
„Baywatch von Norderney“
kennt seinen Strandab-
schnitt wie seine eigene
Westentasche. Hier entgeht
ihm nichts. Jede auch noch
so kleine Veränderung wird
von dem erfahrenen Ret-
tungsschwimmer bemerkt.
Seit nunmehr 42 Jahren ge-
hört für Heiko Hoffmann in
jedem Sommer der Nord-
strand auf Norderney zu sei-
nem außergewöhnlichen Ar-
beitsgebiet. Zuerst als Ret-
tungsschwimmer zu Beginn
der 1980er-Jahre auf einem
der Wachtürme des Staats-
bades Norderney und seit
1998 dann als Nachfolger
vonOttoValentin als Strand-
kapitän. Sein Beobachtungs-
sektor verläuft vom Surfcafé
bis zur Höhe der Mainstra-
ße. Zwei Badefelder besetzt
mit jeweils drei Rettungs-
schwimmern laden hier im
Sommer zum Baden und Re-
laxen ein. Gebadet werden
sollte dabei immer nur unter
Aufsicht. Wenn allerdings
die rote Fahne gehisst wird,
sind keine Rettungsschwim-
mer mehr vor Ort und das
Schwimmen erfolgt auf eige-
neGefahr.

Routine gibt es nicht

Heiko Hoffmann versteht
seinen Beruf auch als eine
Art Berufung. Für ihn ist
kein Sommer am Strand wie
der andere. Routine kommt
da selten auf. Denn das Ba-
den in der Brandungszone
der Nordsee ist schon etwas
Besonderes. Gefahren lau-
ern oft da, woman es auf den
ersten Blick gar nicht vermu-
tet. Oft sind es die nicht
wahrnehmbaren Risiken wie
die bei Flut unsichtbaren

S

Buhnen, Priele oder auch die
Sogwirkung desWassers, die
unterschätzt werden. Ablan-
dige Winde oder Untiefen
bleiben vielen Badewilligen
ebenfalls verborgen. Da
heißt es stets wachsam zu
sein und es auch zu bleiben.
Gute Rettungsschwimmer

zu finden ist mittlerweile
schwer. Der Markt ist ausge-
dünnt und leer gefegt. Der
„Baywatch-Trend“ vergange-
ner Jahrzehnte ist längst ver-
flogen. Standen die Anwärte-
rinnen und Anwärter früher
Schlange, muss man heute
kräftig suchen, umgeeignetes
Personal zu finden. Das ist
auf Norderney nicht anders
als anderswo. Und trotzdem
gelingt es dem Staatsbad,
trotz immer schwieriger wer-
dender Rahmenbedingun-
gen, Rettungsschwimmer
vom Job und der Aufgabe auf
Norderney zu überzeugen.
Nicht zuletzt auch dank der
Führungsqualitäten eines
StrandkapitänsHoffmann.

Noch immer Traumberuf

Für den seit 1998 geprüf-
ten Schwimmmeister Heiko

Hoffmann ist der Job als
Strandkapitän immer noch
ein Traumberuf. „Ich habe
schon im Schüleralter da-
von geträumt, selbst als Ret-
tungsschwimmer am Strand
zu arbeiten“, erklärt Hoff-
mann. Der Norderneyer
liebt und schätzt den Kon-
takt zu Menschen. „Der
Trubel und die Hektik im
Sommer spornt mich nur
noch zusätzlich an.“ Als
Strandkapitän vertraut Hei-
ko Hoffmann einem Team
von ausgewählten und bes-
tens motivierten Rettungs-
schwimmern. „Verantwor-
tung übernehmen, delegie-
ren und organisieren zähle
ich zu meinen Stärken. Und
das erwarte ich auch von
meinem Team“, macht
Hoffmann deutlich. Aller-
dings bedauert er es, dass in
den letzten Jahren immer
mehr Bürokratismus seine
vielschichtigen Aufgaben
noch erweitert hat. „Das
nervt schon ein wenig, ge-
hört aber mittlerweile da-
zu“, nimmt es Hoffmann
sportlich. Der Sport spielt
im Leben von Heiko Hoff-
mann schon seit der Jugend

eine große Rolle. Neben
dem Schwimmen liebt er
das Radfahren und zählt
nun im fortgeschrittenen
Alter auch das Motorboot-
fahren zu seinen Vorlieben.

Alles ist schnelllebiger

Was aber hat sich in all den
vielen Jahren am Strand ei-
gentlich aus dem Blickwinkel
von Heiko Hoffmann verän-
dert? „DieZeit ist schnelllebi-
ger geworden. Stammgäste,
die früher oft für drei oder
vier Wochen die Sommerfri-
sche auf Norderney genossen
haben, gibt es praktisch nicht
mehr. Heute wollen die Ur-
lauber maximal ein bis zwei
Wochen verweilen. Früher
wusste man immer, wer
wann zuwelcher Zeit anreist.
Das ist heutepassé.“
An den Ruhestand denkt

der Strandkapitän, der im
Winterhalbjahr seinen
Dienst im Hallenbad ver-
richtet, noch lange nicht.
„Dafür fühle ich mich noch
viel zu jung und energiegela-
den.“ Die Urlaubs- und Ba-
degäste auf Norderney wird
es freuen.

„Der 8ru'eá swornt Þich an“
Seit Über í' Pahren ist fÜr Strandkapitän Heiko Hoffmann der Beruf Berufung

Jörg Valentin

Heiko Hoffmann hat die Signaltröte immer bereit. Foto: Valentin
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oq 1hr „Verwenden statt ver-
schwenden“, Lebensmittel retten,
Cafeteria anderGrundschule.

oq.3q 1hr Stadtführung barrie-
refrei. Start an der Treppe vom
Haupteingang des Conversati-
onshauses. Wissenswertes aus
über 200 Jahren Inselgeschichte.
Speziell für Menschen mit Rolla-
toren. Zehn Euro, Dauer zwei
Stunden.

oo.3q 1hr Strandsport: HIIT,
Nordstrand Badehalle. Dauer 45
Minuten.

oo.3q 1hr AMK Duo, Kurplatz.
BunterMix aus bekannten Songs.
Auch um16Uhr.

oo.3q 1hrDeWattloopers, Treff-
punkt Rosengarten. Durch Sand-
und Mischwatt auf den Spuren
von Sandpierwurm, Herzmu-
schel oder Meersalat laufen und
die Ruhebänke der Seehunde
entdecken. Führung zehn Euro
plus Bustransfer 4,30 Euro. Kin-
der unter zwölf Jahren acht Euro
plus drei Euro Bustransfer. Infor-
mation unter 0160/92386027.

o4 1hr Professionelle Fotografie
mit dem Smartphone, Sternwar-
te, Bgm.-Willi-Lührs-Straße.
Bildbearbeitung und Bildkompo-
sition mit Sternwartenfotograf
Ralf Ulrichs, 39 Euro, Anmel-
dung erforderlich 0176/2492809.

o4.3q 1hr Strandsport: Lauftreff,
Nordstrand Badehalle, Dauer 45
Minuten.

oo.3q 1hr Strandsport: Dance
Workout,Nordbad II, nebenCafe
Cornelius.

oo.3q 1hr AMK Duo, Kurplatz.
BunterMix aus bekannten Songs.
Auch um16Uhr.

o4.3q 1hr Strandsport: Bauch,
Beine, Po.NordstrandBadehalle.

2q 1hr Guildo Horn und die Or-
thopädischen Strümpfe – Kultur
am Meer 2022. Eventfläche am
Januskopf, ab 29,80 Euro.

oq 1hr Strandsport: Fitness am
Strand,WeststrandBadehalle.

oq.3q 1hr Stadtführung:
Start/Treffpunkt Treppe vom
Haupteingang des Conversati-
onshauses. Ein Restkontingent
an Karten ist zu eventuell beim
Stadtführer erhältlich.

oo 1hr Die Salzwiese – Wunder
der Natur, Surferbucht Deich-
übergang Südstraße. Für Er-
wachsene und Kinder ab zehn
Jahren. Erwachsene sechs Euro,
Kinder fünf Euro. Buchung unter
www.tickets.wattwelten.de. In-
formationen unter Telefon

04932/2001.

oo 1hr Von Reiselust und Rob-
benjagd um 1900 – eine insze-
nierte historische Führung mit
derWitweHanebuth, Bademuse-
um. Hören Sie von Möweneiern
zum Frühstück, den Baderegeln
und den Mühen, den Gästen aus
Deutschland alles recht zu ma-
chen. Zwölf Euro, Dauer 90 Mi-
nuten.

oo 1hr Fischerhaus-Museum im
Argonnerwäldchen. Öffentliche
Führung und Erklärung. Erwach-
sene sechs Euro, Kinder ab sie-
ben Jahren drei Euro.

oo.3q 1hr AMK Duo, Kurplatz.
BunterMix aus bekannten Songs.
Auch um16Uhr.

o3.4j 1hr Watt für kleine For-
scher, Surferbucht Deichüber-
gang Deichstraße/Südstraße. In-
fo Anmeldung direkt online un-
ter www.tickets.wattwelten.de
oder per Telefon unter
04932/2001. Auch um15.30Uhr.

o4 1hr Watt für Zwerge – Kin-
derfreundlicher Wattausflug.
Treffpunkt Surferbucht Deich-
übergang Südstraße. Dauer eine
Stunde. Sechs Euro pro Person.
Anmeldung und Information un-
ter 04932/2001.

o4.3q 1hr Strandsport: Power
Zirkel, NordbadCornelius.

oh 1hr Interessante Fotos mit
dem Smartphone, Bademuseum.
Tipps und Tricks für bessere Auf-
nahmen und kreativeUmsetzung
der Fotos. 26 Euro, plusMaterial.
Infos unterwww.kreativital.de.

oP.3q 1hr Klangmeditation,
Conversationshaus Bibliothek.
Einlass ab 19.20 Uhr. Zwölf Euro.
Dauer 60 Minuten. Eine Anmel-
dung ist zwingend erforderlich
(bis 12 Uhr des jeweiligen Kon-
zerttages), unter 04932/5483072
oder kontakt@synaptik.org.

2q 1hr Montags ins Museum.
Vortrag und anschließende Be-
sichtigung der Dauerausstellung.
Acht/vierEuro,Dauer90Minuten.

oq 1hrWatt Welten kreativ – ein
Malkurs für Anfänger. Ab zehn
Jahren, vierzehn Euro, Dauer
zwei Stunden. Anmeldung und
Information unter 04932/2001.

oq 1hr Strandsport: Functional
Workout,WeststrandBadehalle.

oq.3q 1hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum. Anmeldung spätestens
einen Tag im Vorfeld. Persönlich
oder telefonisch im Museum
während der Öffnungszeiten
04932/935422.

oq.3q 1hr Führung durch die
Ausstellung des WattWelten Be-
sucherzentrums. Dauer eine
Stunde, Eintritt zehn Euro. Aus-
stellung und Führung. Informati-
onen zur Veranstaltung

04932/2001.

oo.3q 1hr Strandsport: HIIT,
Nordstrand Badehalle. Dauer 45
Minuten.

o4 1hr geführte Insel Radtour
„Classic-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-
forderlich. Fahrrad bitte mitbrin-
gen. Pro Person zwölf Euro, ab
zwölf Jahren. Buchung www.nor-
derney-direkt.de.

o4.3q 1hr Strandsport: Dance
Workout,Nordbad II, nebenCafe
Cornelius.

oj 1hrWatt für Zwerge –Kinder-
freundlicher Wattausflug. Treff-
punkt Surferbucht Deichüber-
gang Südstraße. Dauer eine Stun-
de. Sechs Euro pro Person. An-
meldung und Information unter
04932/2001.

oj.3q 1hr Watt stadtnah, Watt
Welten. Watterkundung in der
Surferbucht. Ab acht Jahren.
Acht/sechs Euro. Dauer 90Minu-
ten. Informationen zur Veran-
staltung unter Telefon
04932/2001. Tickets direkt bu-
chen: https://www.tickets.watt-
welten.de.

oh 1hr Heiner Rusche, Kurplatz.
Ein Mitmach-Programm für Kin-
der im Alter von drei bis „99“
Jahren.

oP.3q 1hr Besichtigung der
Sternwarte, Bgm.-Willi-Lührs-
Straße. Anmeldung/Infos unter
0176/24928209 zwingend erfor-
derlich. Eintritt sieben Euro, mit
Vortrag.

2q 1hr Handlettering-Schrift,
Einsteigerkurs. Bibliothek Con-
versationshaus. Schon an einem
Abend eindrucksvolle Postkarten
oder Lesezeichen gestalten.
24,50 Euro. Anmeldung per SMS
an 0173/7553965.

oq.3q 1hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum. Siehe 12.07.

oq.3q 1hr Küstenschutz und Kli-
mawandel, Treffpunkt Bademu-
seum. Entdecken, wer und was
alles dafür sorgt, dass Norderney
nicht schrumpft. Erwachsene
zehn Euro, Kinder sieben Euro,
www.tickets.wattwelten.de. In-
formationen 04932/2001.

oo 1hr Basteln mit Naturmateri-
alien, Watt Welten Besucherzen-
trum. Für Kinder ab fünf Jahren
in Begleitung ihrer Eltern. Sechs
Euro pro Person, Dauer: 90 Mi-
nuten. Information unter
04932/2001.

o4 1hr Geführte Insel-Radtour
„Info-Aktiv-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-
forderlich. Fahrrad bitte mitbrin-
gen. Pro Person 17 Euro, ab zwölf
Jahren. Buchung www.norder-
ney-direkt.de.

oj 1hr Fischerhaus-Museum im

Argonnerwäldchen. Öffentliche
Führung und Erklärung. Erwach-
sene sechs Euro, Kinder ab sie-
ben Jahren drei Euro.

oj.3q 1hr Stadtführung
Start/Treffpunkt Treppe am
Haupteingang des Conversati-
onshauses. Bitte Tickets im Vor-
feld buchen in der Touristinfor-
mation. Ein Restkontingent ist
eventuell beimFührer erhältlich.

oj.4j 1hrWatt für Zwerge – Kin-
derfreundlicher Wattausflug.
Treffpunkt Surferbucht Deich-
übergang Südstraße. Dauer eine
Stunde. Sechs Euro pro Person.
Anmeldung und Information un-
ter 04932/2001.

oh 1hr De Wattloopers, Treff-
punktRosengarten (siehe9. Juli).

oh 1hrWatt intensiv – Das Wat-
tenmeer mit allen Sinnen erle-
ben. Treffpunkt Holzbänke,
Westseite Campingplatz „Um
Ost“. Ab acht Jahren. Erwachse-
ne zehn Euro, Kinder sieben Eu-
ro. Dauer zwei Stunden. Infor-
mationen und Buchung unter
04932/2001.

oR 1hrWhite Nights, Kurgarten.
Siehe „Tipp derWoche“.

oP.3q 1hr Besichtigung der
Sternwarte, Bgm.-Willi-Lührs-
Straße. Anmeldung/Infos unter
0176/24928209 zwingend erfor-
derlich. Eintritt sieben Euro, mit
Vortrag.

oP.3q 1hr Kreative Entspannung
und Meer-Feeling zaubern, Bib-
liothek. 24,50 Euro, Infos unter
www.kreativital.de.

2q 1hrVortrag: VonBismarck bis
Bülow, von Heine bis Humboldt,
Bademuseum. Präsentation mit
Bildern. Acht/vier Euro, Dauer 90
Minuten.

oq 1hr Strandsport: Fitness am
Strand,WeststrandBadehalle.

oq 1hr Strandstrolche, Treff-
punkt vor dem Bademuseum. Ab
drei Jahren. Pro Person sechs Eu-
ro, Dauer eine Stunde. Informati-
on 04932/2001.

oq.3q 1hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum. Siehe auch 12.07.

oo.3q 1hr Strandsport: Bauch,
Beine, Po.NordstrandBadehalle.

o2.oj 1hrMeinWunschchoral in
der Inselkirche.

o4 1hr Geführte Insel Radtour
„Classic-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-
forderlich. Fahrrad bitte mitbrin-
gen. Pro Person zwölf Euro, ab
zwölf Jahren. Buchung www.nor-
derney-direkt.de.

o4.3q 1hr Strandsport: Dance
Workout,Nordbad II, nebenCafe
Cornelius.

oj.3q 1hr Vögel imWattenmeer,
Treffpunkt Surferbucht Nord-
Ost-Kurve. Erwachsene zehn Eu-
ro, Kinder sieben Euro. Tickets
unterwww.wattwelten.de.

o7 1hr De Wattloopers, Treff-
punktRosengarten (siehe9. Juli).

o7 1hr Watt intensiv – Das Wat-
tenmeer mit allen Sinnen erle-
ben. Treffpunkt Holzbänke,
Westseite Campingplatz „Um
Ost“. Erwachsene zehn Euro,
Kinder siebenEuro.

oP.3q 1hr Leichte Skizzen mit
Text verbinden (Sketchnotes),
Bibliothek Lesungsraum. Anmel-
dung per SMS: 0173/7553965.
Pro Person 25 Euro. Informatio-
nen unterwww.kreativital.de.

oq 1hr Strandsport: Fitness am
Strand,WeststrandBadehalle.

oq 1hr Strandstrolche, Treff-
punkt vor dem Bademuseum. Es
wird gefischt, gesucht, gespielt
und gebaut. Ab drei Jahren. Pro
Person sechs Euro, Dauer eine
Stunde. Information
04932/2001.

oq.3q 1hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum. Siehe auch 12.07.

oo 1hr Aquarienführung mit
Fütterung – Ein Erlebnis für die
ganze Familie. Erwachsene neun
Euro, Kinder fünf Euro. Inklusive
Eintritt in die Ausstellung. Dauer
45Minuten.

oo 1hr Fischerhaus-Museum im
Argonnerwäldchen. Öffentliche
Führung und Erklärung. Erwach-
sene sechs Euro, Kinder ab sie-
ben Jahren drei Euro.

oo.3q 1hr Strandsport: Oberkör-
per Workout, Nordstrand Bade-
halle.

o4.3q 1hr Strandsport: Power
Zirkel, NordbadCornelius.

o4.3q 1hr Meereskunde für An-
fänger – Meer erleben. Watt Wel-
ten. Anmeldung direkt online un-
ter www.tickets.wattwelten.de.
Informationen unter 04932
2001.

o7.3q 1hr De Wattloopers, Treff-
punktRosengarten (siehe9. Juli).

P. Juli
Mo Mi Mi Mo Fr Sa So

oo. Juli
Ko Mi Mi Mo Fr Sa So

o2. Juli
Mo DiMi Mo Fr Sa So

o3. Juli
Mo MiKi Mo Fr Sa So

o4. Juli
Mo Mi Mi Do Fr Sa So

oq. Juli
Mo Mi Mi Mo Fr Sa So

oj. Juli
Mo Mi Mi Mo Fr Sa So

7olizei ((*
Feuer¢ehr (('
Notarzt und
4ettungsdienst (('
Krankentransporte

1el. *íèí(©(è'''
Bundeseinheitliche 4ufnummer
kassenärztlicher BereitschaftsC
dienst ((ë((ê

Sonnabend| P. Juli| R 1hr bis
Sonntag| oq. Juli| R 1hry
MVð, Udolfsreihe ',

1el. *íèï'©í*í
Sonntag| oq. Juli| R 1hr bis
Kontag| oo. Juli| R 1hry
MVð, Udolfsreihe ',

1el. *íèï'©í*í

ðahnärztlicher Notdienst �nicht ÄeC
desWochenende�, telefonisch erC
fragen unter:
ðahnmedizin Norderne 

1el. *íèï'©(ï(ï
BÄörn Oarstens

1el, *íèï'©èè(*êê

Freitag| R. Juli| R 1hr bis
Freitag| oj. Juli| R 1hry

7arkCUpotheke, Udolfsreihe ',
1el. *íèï'©èëìíé

Krankenhaus Norderne , NippeC
stra�e è?((, 1el. *íèï'©é*ìC*
7olizei, Mienststelle
Kn phausenstra�e ê

1el. *íèï'©è'èé* und ((*
Bundespolizei,

1el. *é**©ëééé***
BeratungsC und Inter£entionsstelle
bei häuslicher Qe¢alt,

1el. *íèí(©èêï'''
Frauenhaus Uurich,

1el. *íèí(©ë'éíê
Frauenhaus Emden,

1el. *íè'(©íïè**
Elterntelefon,

1el. *é**©(((*ìì*��
KinderC und Pugendtelefon

1el. *é**©(((*ïïï��
1elefonseelsorge,

1el. *é**©(((*(((��
Qiftnotruf, 1el. *ìì(©(è'í*
SperrCNotruf Qirocard �Bank, EOC
oder Kreditkarte� 1el. ((ë((ë
KfH Kuratorium fÜr Mial se und
Nierentransplantation e.V., NippeC
stra�e èC((, 1el. *íèï'©è(è('**
7flege am Meer, Feldhausenstra�e
ï, 1el. *íèï'©èè*èïì
Miakonie 7flegedienst, HafenstraC
�e ë, 1el. *íèï'©è'ê(*ê

Mr. Horst Schetelig, Mr. /lrike
Schetelig, Emsstra�e 'ì

1el. *íèï'©'è''
Nicole Ne£eling, Nippestr. èC((,

1el. *íèï'©é*ïè*ïï

Mr. KarlCNud¢ig und Mr. Katrin SoC
laro, Fischerstra�e é,

1el. *íèï'©é''(é

SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

SONNABEND| 2. J1LN

15Uhr:MiaandMe
20Uhr: TopGun2 –Maverick

DNENSTAG| j. J1LN

18Uhr:SchmetterlingeimOhr
21 Uhr: Leander Haußmanns
Stasikomödie

KNTT-OCH| h. J1LN

15Uhr:DieBieneMaja3–
DasgeheimeKönigreich
18Uhr:DowntownAbbey
21Uhr:TopGun2–Maverick

DasLinoCJrogramm

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit uns
inVerbindung.

-hite Nights
V¾ 13. M�li hei|t es ab
18 Uhr i¾ K�räarten
für die GOste wieder
Wall in white`. Für M�si¿
wird äesorätz 1½eisen
�nd GetrOn¿e sind
selbst ¾it��brinäen.
Mie Teilneh¾er�ahl ist
beären�t. Mas Jnde ist
äeäen 21 Uhr äe½lant.
Mer Jintritt ist frei.

8iww "er 4oche¡

-ATT-ELTEN
Am Hafen 2, täglich 10 bis 17
Uhr, Telefon 04932/2001, in-
fo@wattwelten.de
TO1RNSTNNFORKATNON
Am Kurplatz 1, Montag und
Dienstag 10 bis 13Uhr und 15 bis
17 Uhr. Mittwoch, Donnerstag,
Freitag 10 bis 13 Uhr, Sonnabend
10 bis 15 Uhr. Sonntag geschlos-
sen. Telefon 04932/891900, in-
fo@norderney.de
FAHRLARTENSCHALTER FRNSNA
MontagbisSonntag5.45bis18.15
Uhr,Sonntagbis19.15Uhr.
FAHRLARTENSCHALTERDB
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
und14bis16Uhr.
BADEHA1S
Familien-Thalassobad, 9.30 bis 18
Uhr, Spa 9.30 bis 21.30 Uhr, Am
Kurplatz2,Telefon04932/891400.
badehaus@norderney.de.
BNBLNOTHEL
AmKurplatz1,Montag+Dienstag
10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
Mittwoch + Donnerstag 10 bis 13
Uhr, Freitag 10 bis 13 Uhr und 14
bis 17 Uhr, Sonnabend 10 bis 13
Uhr. Telefon 04932/ 891296, bi-
bliothek@norderney.de.
LE1CHTT1RK
Am Leuchtturm 2, täglich Mitt-
woch 14 bis 16 Uhr und bei
schönem Ausflugswetter bereits
ab 11 Uhr. 252 Stufen warten
auf die Besucher.
ARTGALERNE
Adolfsreihe 6, Montag bis Frei-
tag 10.30 bis 17 Uhr, Telefon
04932/9915250, oder Termin-
absprache 0151/18328807, in-
fo@artgalerie-norderney.de.
GALERNE NNDER SCHKNEDE
Langestraße 30, Montag bis Frei-
tag 9bis 12Uhrund15bis 18Uhr,
Sonnabend 9 bis 12 Uhr, Telefon
04932/81932, ipsen@atelier-
schmiede-norderney.de.
BADEK1SE1K
Dienstag bis Freitag von 11 bis
17Uhr, Samstag und Sonntag 14
bis 17 Uhr. Über Aktionen am
Montag informiert man sich auf
www.museum-norderney.de.

Öffnungszeiten
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7anoramabild der Ubendstimmung am Nordstrand. Fotos: Noun

Da bestellt man sich lieber einen Grog.Der perfekte Schönwetterhimmel.

Und immer
wieder dieser
Himmel...

Es reißt auf. Friedliche Windstille.

Sch¢arzC¢ei� getupft ? und ein bisschen blau.

Ganz allein bei schönstem Licht.
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eit der Wiederbe-
siedlung des Watten-
meeres Mitte des 20.
Jahrhunderts haben

die hiesigen Kegelrobbenbe-
stände erheblich zugenom-
men. Experten haben festge-
stellt, dass die Zahl der Ke-
gelrobbenwelpen im Wat-
tenmeer in den letzten fünf
Jahren um durchschnittlich
zwölf Prozent pro Jahr zuge-
nommen hat. Im gleichen
Zeitraum ist die Zahl der Ke-
gelrobben, die während des
Fellwechsels gezählt wur-
den, ebenfalls um jährlich
zehn Prozent gestiegen. Die
jüngsten Daten zeigen je-
doch einen leichten Rück-
gang der Gesamtzahl der
während des Fellwechsels
gezählten Kegelrobben um
ein Prozent im Vergleich
zumVorjahr.

Jährliche (ählungen

Die trilaterale Experten-
gruppe für Meeressäugetiere
(Expert Group Marine
Mammals) mit Wissen-
schaftlern und Managern
aus Dänemark, Deutschland
und den Niederlanden führt
jedes Jahr koordinierte Zäh-
lungen aus der Luft durch,
die das gesamte Weltnatur-
erbe Wattenmeer abdecken.
Bodenzählungen werden zu-
dem auf der Insel Helgoland
durchgeführt. In der Fort-
pflanzungszeit im Winter
2021-2022 wurden im Wat-
tenmeer und auf Helgoland
2214 Jungtiere gezählt, 15
Prozent mehr als im Vorjahr.
Die meisten Neugeborenen
wurden mit 1168 Jungtieren
im niederländischen Wat-
tenmeer gezählt, 14 Prozent
mehr als bei der letzten Zäh-
lung. Auf Helgoland wurden

S

611 und in Niedersachsen
432 Kegelrobbenjungtiere
beobachtet (plus neun Pro-
zent beziehungsweise plus
27 Prozent). Drei Jungtiere
wurden in Schleswig-Hol-
stein und eines in Dänemark
gezählt, außerhalb der koor-
dinierten Zähltermine.
Während des jährlichen

Fellwechsels im März/April
halten sich die Watten-
meer-Kegelrobben vermehrt
auf hiesigen Sandbänken
auf, wo sie mit zuwandern-
den Robben aus dem Verei-
nigten Königreich zusam-
mentreffen. In diesem Jahr
zählten die Experten insge-
samt 8948 Kegelrobben, ein
Prozent weniger als im Vor-

jahr. Mit 6500 erfassten Ke-
gelrobben befinden sich 73
Prozent aller im Watten-
meer gezählten Tiere im nie-
derländischen Teil des Wat-
tenmeeres. Im Vergleich zur
letzten Zählung
registrierten die niederlän-
dischen Experten vier Pro-
zent weniger Tiere. „Dies
kann ein realer Rückgang
sein oder möglicherweise ei-
ne Veränderung der Zuwan-
derung aus dem viel größe-
ren Kegelrobbenbestand im
Vereinigten Königreich“, er-
klärt Jessica Schop, Haupt-
autorin des Berichts. „Wir
könnten bei unseren Zählun-
gen aber auch denHauptzeit-
punkt des Fellwechsels ver-

passt haben; daher ist es
wichtig, ein Verständnis für
diesen Zeitpunkt in den ver-
schiedenen Wattenmeerregi-
onen zu entwickeln.“ Helgo-
land und Niedersachsen ver-
zeichneten einen Anstieg um
fünf Prozent auf 1090 bezie-
hungsweise 19 Prozent auf
1086 Individuen. Im schles-
wig-holsteinischen und däni-
schen Teil des Wattenmeeres
wurden 120 beziehungsweise
152Kegelrobbengezählt.

Das grö�te Raubtier

Kegelrobben sind das
größte Raubtier an der
Wattenmeerküste und ge-
hören zu den bekanntesten

Arten der Region. Obwohl
das Wattenmeer Seehund-
abkommen (Agreement on
the Conservation of Seals
in the Wadden Sea; WSSA)
unter der Schirmherrschaft
der Bonner Konvention für
wandernde Wildtierarten
die Kegelrobben nicht ab-
deckt, profitieren sie von
ihrer Aufnahme in den zu-
gehörigen Seehundma-
nagementplan, der alle fünf
Jahre aktualisiert wird.
Schutzmaßnahmen des Ab-
kommens sowie die Über-
wachungs- und For-
schungsaktivitäten, die in
dem Plan genannt werden,
gelten auch für die Kegel-
robben. Dazu gehören die

jährlichen Zählungen, die
erforderlich sind, um Ent-
wicklungen bei den Rob-
ben- und Seehundbestän-
den und Schwankungen in
ihrer geografischen Ver-
breitung in den Watten-
meerländern zu ermitteln.
Diese Daten tragen zur um-
fassenden Erhaltung und
dem Management der Ke-
gelrobben- und Seehund-
populationen bei. CWSS
fungiert als Sekretariat des
Wattenmeer-Seehundab-
kommens.

Das -attenmeer

Das Wattenmeer ist das
größte Gezeitengebiet der
Welt, in dem natürliche
Prozesse ungestört ablau-
fen können. Es erstreckt
sich über 500 Kilometer
entlang der Küsten Däne-
marks, Deutschlands und
der Niederlande. Aufgrund
seiner weltweit einzigarti-
gen geologischen und öko-
logischen Werte ist das
Wattenmeer von der
UNESCO als Weltnaturer-
be ausgezeichnet worden.
Nirgendwo sonst auf der
Welt gibt es eine so dyna-
mische Landschaft mit ei-
ner Vielzahl von Lebens-
räumen, die von Wind und
Gezeiten geformt werden.
Die globale Biodiversität
ist auf das Wattenmeer an-
gewiesen. Im Rahmen der
Trilateralen Wattenmeer-
Kooperation übernehmen
Dänemark, Deutschland
und die Niederlande ge-
meinsam die Verantwor-
tung, dieses unersetzliche
Ökosystem zum Wohle ge-
genwärtiger und zukünfti-
ger Generationen zu erhal-
ten.

4unahÞe scheint Ku stowwen
Mie ðählungen der Kegelrobben im europäischen Wattenmeer ¢erden ausge¢ertet

Miese Äunge Kegelrobbe befand sich zur ðeit der ðählung auf Helgoland. Foto: Oasper 1 berg, 11F

NORDERNEY Der Rotary Club
Norderney unterstützt die
Ukraine Hilfe von „Hol di
Toi“ aufNorderneymit einer
Spende von 2000 Euro für
den Ausgleich von Kosten,
die im Rahmen der Ukrai-
ne-Hilfe für die UG entste-
hen. Das sind beispielsweise
Kosten für Impfungen,
Zahnersatz oder für die Eh-
renamtspauschale einerDol-
metscherin. Thomas
Schreibner nahm die Spende

symbolisch entgegen und
berichtete von der derzeiti-
gen Situation. Derzeit sind
etwa 30 Ukrainer auf der In-
sel, sieben Schüler besuchen
dieKGS.
Neben der Spende an die

Ukrainehilfe hat der Rotary
Club Norderney 1000 Euro
an die Street Academy in Ac-
cra (Ghana) gespendet. Es
handelt sich um eine Schule
für Waisenkinder, die im Juli
mit 800 Kindern an einem

„Children Health Walk“ zur
Mahnung gegen AIDS teil-
nimmt und dafür Unterstüt-
zung benötigt. Die Eltern
von vielen dieser Kinder
sind an AIDS gestorben
(www.streetacademygha-
na.org).
Im zweiten Teil des Mee-

tings nahm der scheidende
Präsident Jörg Saathoff mit
Cassen Bodenstab, Gent Bo-
denstab und JensHarms drei
neueRotarier auf.

jiáêe êÌr 7äraine un" khana
4otar  Olub Norderne  spendet fÜr gleich z¢ei Uktionen

Qern nimmt 1homas Schreibner die Hilfe entgegen. Foto: pri£at

0¿her �o��t die .ner�ie

RalfUlrichs vonderNorderneyer Sternwarte ist sich sicher,mit seinem sensationellen Foto
einerGewitterfront, die über die Insel zog, dasGeheimnis gelüftet zu haben,wie die Stadt-
werke tatsächlich an ihre Energie gelangen. Blitze, heißt die Antwort. Unddas alles äußerst
nachhaltig. Aber imErnst: Das Bild siehtwirklich so aus, als gäbe es einenEnergietransfer
zwischen demWasserturmunddemKap.

Foto: /lrichs
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ehmen wir die
ungute Nach-
richt vorweg:
auch das Bade-

museum Norderney muss
die Preise erhöhen, respek-
tive musste, denn seit dem
1. Juli gelten die neuen Jus-
tierungen für den Eintritt.
In einer Mitteilung an die
Presse heißt es: „Die zu-
letzt stark gestiegenen Kos-
ten und Preise bei vielen
Zulieferern des Museums
sowie die Erhöhung des
Mindestlohnes ab Oktober
sorgen dafür, dass von den
Einnahmen immer weniger
für nötige Erneuerungen
und Investitionen zur Ver-
fügung stehen. Aus diesem
Grund muss das Museum
Nordseeheilbad Norderney
seine Preise zum 1. Juli
2022 in einigen Kategorien
entsprechend anpassen,
um auch zukünftig auf ei-
ner sicheren finanziellen
Basis zu stehen und hand-
lungsfähig zu bleiben.“
Für die Eintrittskatego-

rien heißt das, dass Erwach-
sene jetzt sechs Euro statt
bisher fünf zahlen. Ermä-
ßigt kostet der Eintritt jetzt
vier Euro statt bisher drei.
In der Gruppe ab zehn Per-
sonen zahlt der Einzelne
jetzt vier statt bisher drei
Euro und Veranstaltungen
kosten jetzt acht statt bis-
her sechs und ermäßigt vier
statt bisher drei Euro. Die
Eintrittspreise für Kinder
ab 8 Jahren, Schülergrup-
pen sowie die freien Eintrit-
te für Kinder bis 8 Jahren
sind von der Preiserhöhung
unbetroffen.
Erfreulichere Nachrichten

gibt es allerdings rund um

N

die Aktivitäten im und um
das Bademuseum.

-ieder Bernsteinschleifen

Mit der Gemmologin Frau
Möser-Ahr kann man noch
bis Ende August das „Gold
der Nordsee“ entdecken und
sogar bearbeiten. Dienstag
bis Freitag startet der Kurs
jeweils um 10.30 Uhr imMu-
seum. Und dabei kann man
einiges über den Bernstein
erfahren: Alter, Bearbeitung,
Einschlüsse, Fundorte, Her-
kunft und Wertigkeit des
Bernsteins. Nebenbei
schleift man seinen Bern-
stein und erhält ein ganz
persönliches Urlaubsanden-
ken an Norderney. Der Kurs
dauert etwa 90 Minuten und

kostet 10 Euro plus sechs
Euro für den zu bearbeiten-
den Bernstein. Dieser Kurs
eignet sich für Erwachsene
und Kinder mit und ohne
Vorkenntnisse.
Die Teilnehmerzahl ist be-

grenzt. Daher sollte man
sich für den Bernstein-
schleifkurs spätestens einen
Tag im Vorfeld anmelden. So
hat das Museum die Mög-
lichkeit, bei Überschreitung
der zulässigen Teilnehmer-
zahl einen zweiten Kurs am
Nachmittag anbieten zu
können.

Sonderausstellung

Im Rahmen der aktuellen
Sonderausstellung „Strand-
wanderung – Malerei, Zeich-

nungen, Skulpturen und Ge-
dichte von Ruth Schmidt
Stockhausen (1922–2014)“
veranstaltet das Museum
Nordseeheilbad Norderney
in Zusammenarbeit mit der
Ruth Schmidt Stockhausen-
Stiftung und der Theater-
werkstatt Rosenstraat 13 aus
Marienhafe eine Lesung ein-
zelner Gedichte, die ver-
schiedenen Bildern der
Künstlerin zugeordnet sind.
Die erste der insgesamt vier
Lesungen hat schon stattge-
funden, die drei weiteren
Termin sind am 24. Juli, 14.
August und am 28. August.
Beginn ist jeweils um 14.30
Uhr in der Galerie am West-
strand. Dauer der Veranstal-
tung ist etwa eine Stunde.
Dieser Gedichtzyklus, jetzt

erstmals veröffentlicht, gibt
in Worten einen Gedanken-
strangwieder, denmanbis in
die Anfänge ihres künstleri-
schen Schaffens als Malerin
und Bildhauerin zurückver-
folgen kann.Was als figurati-
ve Watt- und Meeresland-
schaften in Tusche, Aquarell
oderÖl in den späten 1940er
Jahren begann, entwickelte
sich zunehmend zu abstra-
hierten Strukturstudien in
von Öl- oder Acrylfarben ge-
tränktem Sand, Fäden, oder
Tuchfalten auf Leinwand.
Ruths einzigartiger Blick auf
die Natur vermittelt unend-
liche Horizonte in ostfriesi-
scher Farbigkeit, ausgepräg-
te Rippelmarkenmuster, glit-
zernde Schaumsäume am
Strand. Bleistiftstudien von

Netzen, Ketten und Tauen
bezeugen ihre Faszination
mit Strukturen aller Art, mit
dem Werk von Wasser und
Wind – mit Erosion und Me-
tamorphose.
Als Besonderheit ist nicht

nur der Besuch der Lesung
kostenfrei, sondern das ge-
samte Museum wird an den
betreffenden drei Sonntagen
freienEintritt gewähren.

Kultimediaguides

In Zukunft möchte das
Museum, wenn es nach Lei-
ter Matthias Pausch geht, ei-
ne größere Palette von mu-
seumspädagogischen Ange-
boten für verschiedene Ziel-
gruppen schaffen und anbie-
ten. Der erste Schritt hierzu
sei nun gemacht: Der Erwerb
neuer Multimediaguides,
der über eine Spende des Ro-
tary Club Norderney ermög-
lichtwurde.
Zugleich wurde auch eine

erste Museumstour erstellt.
Diese richtet sich an Kinder
im Grundschulalter, die mit-
tels eines Hörspiels die Zeit
um 1900 im Seebad erleben
können. Gerade für diese Al-
tersgruppewar bisher nur ei-
ne sehr geringe Angebotspa-
lette imMuseum vorhanden,
die nun in einem ersten
Schritt verbessert wurde. In
den kommenden Jahren
werden zudem weitere Tou-
ren auf dem Multimediagui-
de hinzukommen, um für al-
le Besuchergruppen in die-
sem Bereich ein attraktives
Angebot zu haben.
Diese neuen Guides soll-

ten im Anschluss an eine Sit-
zung der Rotarier im Muse-
um vorgestellt werden und
eine kleine Führung entlang
der Route erfolgen.

�ätionen iÞ �a"eÞuseuÞ
Bernsteinschleifen, Sonderausstellung, MultimediaCQuide ? und leider auch 7reiserhöhung

Sven Bohde

Mas Museum möchte sein Ungebot er¢eitern. Foto: Bademuseum Norderne 

NORDERNEY Der Lions Club
Norderney 2018 feierte
jüngst den kommenden Prä-
sidentenwechsel am Hafen.
Jan Dorenbusch übergab da-
mit die Präsidentennadel an
Anne Rademacher, die seit
dem 1. Juli für ein Jahr die
Geschicke des Clubs leitet.
Dorenbusch fasste auf der
Veranstaltung das vergange-
nen Clubjahr zusammen und
schilderte die Zeit der erhöh-
ten Schutzmaßnahmen in
derCoronapandemie, die Ak-
tivitäten erschwert haben
und kommentierte: „Wir sind
noch weit davon entfernt,
wieder so agieren zu können
wie früher.“
Dennoch konnte der Lions

Club durch den von Julia Ris-
tow und Nico Leddin von
Freiraum organisierten
Spendenlauf unddenKinder-
flohmarkt die Opfer der Flut-
katastrophe im Ahrtal mit
8000Eurounterstützen.
Erneut hatten die Mitglie-

der desClubs imvergangenen

Sommer eine Weinprobe mit
dem Weingut Dettweiler im
Kurgarten sowie das Open-
Air-Spendenkino auf dem
Kurplatz durchgeführt. Beide
Veranstaltungen waren vom
Norderneyer Staatsbad unter-
stützt worden. Im November
sammeltendie Lions bei einer

Strandmüllsammelaktion im
Inselosten rund 300 Kilo-
grammPlastikmüll undUnrat
und gemeinsam mit der Li-
ons-Jugendorganisation
„Leo“ des Distriktes, die auf
der Insel ihre Versammlung
durchführten, noch einmal
1500Kilogramm.

`eue �heêin 'ei "en fions
Unne 4ademacher 7räsidentin des Nions Olubs Norderne  '*(é

Jan Dorenbusch überreichte die Präsidentennadel an Anne Ra-
demacher, die seit dem 1. Juli für ein Jahr die Geschicke des Li-
ons Clubs Norderney 2018 leitet. Foto: pri£at

NORDERNEY Die Polizei Nor-
derney hat gemeinsam mit
dem Ordnungsamt Ver-
kehrskontrollen mit Fokus
auf Radfahrende durchge-
führt.
Die Kontrollen fanden in

der Fußgängerzone und an
dem für Radfahrer ge-

sperrten Zuckerpad statt.
Innerhalb einer Stunde ha-
ben die Beamten allein in
der Fußgängerzone 25 Ver-
stöße festgestellt und ge-
ahndet. 22 der 25 Anzeigen
wurden wegen des uner-
laubten Fahrens in der
Fußgängerzone gefertigt.

Die Radfahrer müssen mit
einem Verwarngeld rech-
nen. Die Polizei wird der-
artige Kontrollen auch
weiterhin angekündigt wie
unangekündigt durchfüh-
ren, wie es in einer Presse-
mitteilung der Behörde
heißt.

«¨ �nKeigen in nur einer
Stun"e

7olizeikontrollen auf Norderne 

25 Verstöße wurden in nur einer Stunde geahndet. Urchi£bild
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LAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
wallee2 (HS2-Passage) · 26548 Norderney · Telefon: 0 49 32/991968-0
0 49 32/991968-5 · E-Mail: aboservice@skn.info
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VERLAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Bülowallee
Fax: 0 49 32/991968-5 

OSTFRIESLAND
Schortens
Mit dem Rad ins Grüne

Mini-Kreuzfahrt
Von Holland nach Norwegen

Norderney
Luftbilder zeigen Insel von oben

Hooksiel-Special
Sommer am Siel

APB
Bautenschutz
Albert Peters

Tel. 04936 / 2989962
Mobil 0171/ 5327724

apb-bautenschutz@t-online.de

Jahrzehnte lange Erfahrung sichern den Erfolg!

· Mauerwerksabdichtung
· Kellerabdichtung
· Industrieboden-

beschichtung
· Epoxidharzestrich
· Rissverpressung
· Schimmelbekämpfung

und -sanierung

Hage · Hauptstr. 69
Jetzt in

Geschäftsanzeigen

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa
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NorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderney
Was Bärenkinder auf Norderney 
so alles erleben
Kommt mit und begleitet die Bärenkinder 
Toni, Finchen, Charly, Felix und Nele wäh-
rend ihres Urlaubes auf ihrer Lieblingsinsel 
Norderney und schaut, was sie dort Bären-
starkes erleben werden.

rendrend
NorderneyNorderney und schaut, was sie dort Bären-Norderney
starkesstarkesstarkes

7.80
E

Erhältlich in der Verlags-Geschäftsstelle Norderney
Norderney · Bülowallee 2 (HS2-Passage) · Tel. (0 49 32) 9 91 96 80

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-16.30 Uhr

Am Kurplatz 1
26548 Norderney
Tel. 04932 9110 0
www.karriere-spielbank.de

Verschiedenes

HospizkindBUNDESSTIFTUNG

www.bundesstiftung-hospizkind.de

Spende jetzt!

Sein Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
er Ihre Spende.

www.seenotretter.de

Ihre Spende
für die Natur!
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Helfen Sie dem WWF beim Schutz der Lebensräume bedrohter Tierarten weltweit. • Mehr Infos: wwf.de
IBAN: DE06 5502 0500 0222 2222 22 • Bank für Sozialwirtschaft Mainz • BIC: BFSWDE33MNZ

Jeder Mensch
hinterlässt etwas.

Warum nicht eine
Zukunft für die Natur?
Umwelt und Natur liegen Ihnen
am Herzen? Stehen Sie auch über
das Leben hinaus für Ihre Ziele.
Bedenken Sie den BUND in Ihrem
Testament. Jeder Betrag hilft, die
Natur auch in Zukunft zu schüt-
zen und zu bewahren.

Fordern Sie dazu kostenlos unsere
Informationsbroschüre „Wasbleibt,
wenn wir gehen?“ an.

www.meine-erben.de
Tel.: (030) 275 86 474


